
     Sagenhafte Geschichten

Die Heinzeltiere von Rhede

Es war einmal, vor langer Zeit,
ein Leben der Bequemlichkeit.
Von Rhitter Rheginald erdacht,
wurde die Arbeit von Tieren gemacht!

Der Steinadler brachte das Material
für die Festung und den Rittersaal.
Dann wurden Wände, Tor und Bogen
von der Mauereidechse hochgezogen.

Was sind das für schöne Zeiten gewesen:
Die Blindschleiche hat gerne vorgelesen.
War die Blattlaus mit der Zeitung ausgeblieben,
dann hat für uns halt der Buchfink geschrieben.

Die Springmaus ist morgens zum Bäcker gehopst
(die Fledermaus hat jedoch manches gemopst).
Die Schnitzel wurden von Spechten geklopft,
frisches Bier ward indessen vom Wiede gehopft.

Der Bartgeier hat alle gerne rasiert,
danach der Kammmolch modisch frisiert.
Die Smaragdeidechse sorgte für Zier
und die Bechsteinfledermaus spielte Klavier.

Der Elefant hat das Geschirr gespült,
der Eisvogel hat die Getränke gekühlt.
Bei jeder Feier bediente der Reiher,
und der Hase liefert seit damals die Eier.

Ein ganzes Waschbären-Gehege
kümmerte sich um Wäschepflege,
während der Plattfisch ungezügelt
fleißig Kettenhemden bügelt.

Die Schneegans präparierte die Rodelbahn,
bei Schmerzen ging man zum Auahahn,
zur Kreuzotter nur bei Rückenschmerzen,
dann war mit der Lachmöwe wieder gut scherzen.

Der Salamander machte Feuer, ohne Frage,
das Hörnchen eichte genau die Waage.
Und wie kriegte Rhegina die Haare so schön?
Ach stimmt, die hatte nen Drachenföhn.

Der Sonnenvogel sorgte für gutes Wetter,
der Laubfrosch harkte vom Rasen die Blätter.
Die Saatkrähe hat fleißig ausgesät,
der Grasfrosch hat den Rasen gemäht.

Der Tintenfisch schrieb die ganze Zeit
Pläne für die Zuständigkeit:
Acker bestellen? - Der Feldhase.
Pferde beschlagen? - Die große Hufeisennase.

Die Kegelrobbe hat die Kegel gestellt,
die Heringe kümmerten sich um das Zelt.
Die Stockente hat neues Stockbrot geholt
(und wurde noch von der Meise verkohlt).

Doch eines Tages war alles vorbei.
Du fragst, wie das wohl geschehen sei?
Der Ochse hatte so fleißig gebüffelt
und wurde trotzdem von Dösbert gerüffelt.

Dem Turmfalken hat er sein Leid geklagt,
und der hat den entscheidenden Satz gesagt:
Bevor die uns hier mit Klagen bestürmen,
machen wir’s wie die Falken: Wir türmen!
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